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Von JunaBlossom

Kapitel 7: Heim

Sein erster Gang war in die Ramenbar. Er hatte Hunger, und da war es ihm sogar recht
das es Ramen waren die seine Magen besänftigen sollten. Aber wenn er nicht gleich
etwas essen würde, würde sich sein Magen wahrscheinlich selbst aufessen. Und da
grummelte sein Magen auch schon wieder sehr verdächtig.
Der Koch schaute ihn etwas skeptisch an als er bestellte, sagte aber weiter nichts und
nach einigen Minuten stand eine dampfende Schüssel vor seiner Nase. Genüsslich ließ
er sich die Ramen schmecken...

Der Mittag war angebrochen und Naruto ließ seine Schüler eine Pause machen. Seid
Wochen quälte er die drei vom morgens bis Abends und er konnte schon die
Fortschritte sehen. Eine Stunde hatte er ihnen zum Erholen gegeben und er freute
sich schon auf seine Ramen. Doch als er die Ramenbar betrat, wusste er nicht ob er
noch Hunger hatte...
Er schloss seine Augen, er hatte ihn bemerkt. Also musste er sich Naruto früher
stellen als er vorhatte. Nur langsam kam er auf die Theke zu und nahm einige Plätze
von ihm weg Platz. Der Koch fragte gar nicht erst und stellte Naruto, wie immer eine
Schüssel vor die Nase. Stille herrschte in der Bar. Es waren noch ein paar andere zum
Essen da, unterhielten sich aber kaum.
So was konnte Sasuke, wie Naruto nicht ertragen. Angespannte Stille hasste alle
beide und Sasuke hielt es für besser erstmal zu gehen. Naruto würde ihm nur in ein
paar Minuten folgen...

Die Sonne schien zur Ausnahme mal warm vom Himmel und es war angenehm so zu
trainieren. Seine Kunais flogen durch die Luft und verfehlten ihre Ziel nicht, viele
Tritte und
Schläge mussten Bäume und Trainingspuppen aushalten. Doch auch schon nach den
paar Stunden war er noch lange nicht fertig.
Bald würde es soweit sein... Die Prüfung die er schon so lange machen wollte und
endlich machen durfte.
Seine Großmutter hatte ihn nie gelassen, aber diesem Sommer durfte er hin, mit drei
anderen aus seiner Schule. Und er büffelte deshalb Tag und Nacht.
Es hatte sich ausgezahlt, keiner aus seiner Schule konnte es mit ihm aufnehmen...
genauso wie seine Lehrer. Er hatte einfach zu viel Kraft und musste sich immer stark
zügeln, aber in der Prüfung wird er all seine Kraft brauchen. Und trat der Puppe, den
Kopf ab.
"Ups"
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sagte er und beschloss noch ein paar Techniken auszuprobieren. Er war sehr
vielfältig.... Illusionstechniken waren zwar nicht seine bahnbrechende Stärke aber es
funktionierte. Dafür konnte er andere nette Sachen wie Feuertechniken und
Wassertechniken. Er hatte sogar gelernt, wie man den Wind beeinflussen konnte und
war sichtlich stolz darauf. Und sein Sensei trainierte ihn auf Taijutsu. Er hatte am
Anfang nicht verstand warum, aber über die Zeit war es offensichtlich... nicht nur das
es ihn stärker machte, sonder geschickter und schneller und natürlich hatte er damit
einen Überraschungseffeckt.
Viele Ninjas kämpfen mit ihren traditionellen Shinobi-Jutsus und sind meistens auf
Taijutsu nicht gefasst. Also ein klarer Vorteil, den er immer weiter ausbaute.
Die Gewichte an seinen Beinen taten ihre Pflicht und sein Tempo wurde stetig
schneller, das er am Anfang nur noch verschwommen zu sehen war und mittlerweile
verschwand er spurlos....

Tsunade blätterte in ihren Unterlagen herum als Shiuzune ihr eine Tasse Tee
hinstellte.
"Tsunade-sama?"
"Hm?"
und schaute nicht von ihren Unterlagen hoch.
"Was habt ihr mit Sasuke vor?"
"..."
"Ich mein herum sitzen kann er ja schlecht..."
"..."
darüber hatte Tsunade sich noch nicht den Kopf zerbrochen und hatte auch noch
keine Lust sich darüber einen Kopf zerbrechen, das wird ihr von ganz allein wieder in
ihre Gedanken kommen...

Er stand vor einem großen dunklen Haus. Das letzte Mal hatte er es mit 12 gesehen
und das nun schon lange her. Es war eine zerfallene Ruine in mitten der schönen
Häuser drum herum.
Die Jahre hatten Gute Arbeit geleistet und bekam die Tür nur mit Mühe auf. Die
Ranken hatte die Fassade bekleidet und hielten die Tür fest. Der Boden unter seinen
Füßen knarrte ächtzend und es war feuchtwarm, in seinem ehemaligen Elternhaus.
Dicker Staub klebte an den alten maroden Möbeln, die Spinnenweben hingen
Teppichdick von der Decke.
Die kleinen schwarzen Viecher verkrochen sich durch den Windzug der entstanden
war.
Im Wohnzimmer war die Couch zerfleddert und er schloss daraus das dass Ratten
oder Mäuse waren.
Mit Vorsicht ging der die Treppe hinauf und wischte sich den Weg von den
Spinnenweben frei, die mittlerweile an seinen Haaren und Sachen klebten. Er öffnete
die Tür und stand in seinem alten Zimmer, auch hier lag dicker Staub herum, aber
dafür kaum Spinnenweben.
Der dicke Teppich hatte wohl die meisten Kleintiere an der Tür schon aufgehalten.
Durch seine Schritte hustete der Teppich den Staub aus.
Seine Hand suchte etwas und es lag wie er es damals hingelegt hatte da. Mit seinen
Fingern wischte er den Staub davon und der Mahagoni farbenden Bilderrahmen kam
wieder zum Vorschein.
Sein Shirt musste herhalten um den Staub von der Scheibe zu wischen. Er schaute sich
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das Bild an, es war Team 7.... Das Team 7...
Naruto schaute die offene Tür an. Von der Hauswand ragten die Kletterpflanzen
runter. Er holte tief Luft und sein Fuß war im Eingangsbereich. Er folgte den
Fußabdrücken am Boden und kämpfte mit den Spinnenweben die an ihm wie Uhu
hafteten.
"Grr"
brummte er und gab es auf als er in das Zimmer kam.
Sasuke stand an der Fensterseite und schaute ein bekanntes Bild an. Und ihm wurde
klar, das Sasuke nach all den Jahren immer noch sein Freund war.
"Das solltest du mal dringend renovieren"
meinte er sarkastisch und Sasuke stellte das Bild ab.
"Hai, hai... wird eine menge Arbeit werden..."
"Dann kannst du wohl Hilfe gebrauchen, was?"
Sasuke nickte.
"Du hast Spinnenweben überall kleben"
meinte er amüsiert und grinste.
"Du siehst nichts besser aus"
brummte Naruto zurück und Sasuke zupfte sich etwas Spinnenwebe aus seinen
Haaren.
"Stimmt"
und versuchte es abzuschütteln während Sasuke auf ihn zukam.
"Wann wollen wir anfangen?"
fragte Naruto.
"?"
"Freunde helfen sich, nicht wahr?"
und bot Sasuke seine Faust zum Gegenschlagen an, wie damals. Sasuke nickte und
schlug gegen seine Faust, wie damals...
Kakashi hatte das geschehene beobachtet und hüpfte nun von Ast zu Ast davon.

Die Sonne war untergegangen als sie den spärlich beleuchteten Gang entlang schritt.
Ein Diener öffnete ihr die große Tür zum Saal. Ihre Schritte waren leise und ihr Kimono
schmiegte sich an jede Bewegung. Ihr Haar war hochgesteckt und an ihren Ohren
klitzerten Ohrringe, ein Halskette schmückte ihren Hals.
Ihr wurde der Stuhl zu recht gerückt neben ihrem Meister. Still nahm sie neben ihm
Platz. Alle Augen waren auf sie gerichtet.
"Heute Abend seid ihr noch bezaubernder als sonst"
sagte Orochimaru und sie lächelte.
"Aregatou Orochimaru-sama"
Sie war einer der schönsten Erscheinungen die der Schlangenmensch je gesehen
hatte. Als wäre sie nicht von dieser Welt. Ihre Haut war blass wie der Schnee, ihre
Augen strahlten immer, ihr Haar war seidig. Ihre Lippen Zartrosé. Ihre Figur sah
zerbrechlich aus, aber hatte wunderbare weibliche Züge die die Blicke von Männern
einfingen.
Ihre Hände waren klein und zart wie der Rest an ihr. Manchmal konnte er glauben das
sie eine Shinobi war und hart kämpfte, sie war seine Geheimwaffe und bald würde sie
ihren Einsatz bekommen, auf den er sie all die Jahre trainiert hatte.
Und er würde seinen Krieg gewinnen, seinen Kampf und er würde endlich das
bekommen was er wollte. Einen neuen Körper den er schon so lange anstrebte und
sich all die Jahre vor ihm verweigert hatte. Aber da machte das alles noch attraktiver.
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Und dann... dann konnte er endlich seinen Verlangen stillen, das Verlange nach ihrer
körperlicher Nähe und als ihr Meister würde sie es nicht verweigern.
Seine Augen funkelten, dann würde er sie berühren können, ohne dass sein Körper
wie Feuer brennen würde.

Dann würde er wissen wie samtweich sich ihre Haut anfühlen würde...

Wie ihre Zartrosé Lippen schmecken würden...

Das ist das nächste Chapter. Update kommt Morgen, oder Übermorgen.
Bis dann und lasst mich wissen ob ihr das Kappi mögt *bittesag*
Bis dann eure JunaBlossom ;-)
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